
Fahrsicherheitstraining

und

gefördert durch:

durchgeführt durch:

Eckpunkte:

Fläche: 8 Fahrtechnikpisten auf etwa 130.000 qm Fläche

Infrastruktur: Bistrobereich mit Loungebereich, Seminarräume, Werkstatt,
Fahrtechnikpisten, Motorrad-Offroadgelände, Parkplätze

Technik: Fahrtechnikpisten mit modernster Technik (Gleitbeläge,
Wasserhindernisse,

Intention: Schaffung von Ausbildungs- und Trainingsmöglichkeiten zur
Herabsetzung der Unfallhäufigkeiten bei Fahranfängern.

Präventive Einwirkung auf die jungen, unerfahrenen Autofahrer,
um zukünftig überlegte, sichere Verkehrsteilnehmer in den
Straßenverkehr zu entlassen.

Speziell auf die jugendlichen Fahrer abgestimmtes Training,
welches im PKW-Bereich und im Motorrad-Bereich eine
Zielgruppe von 17- bis 25-Jährige anspricht.

Durch die eingegrenzten Rahmenbedingungen befinden sich die
jungen Fahrer unter sich. Daraus resultiert eine entspannte
Atmosphäre.



Beschreibung:

Kosten: ,
Fahrsicherheitszentrum

- bis 25-Jährige mit Wohnort in
RLP durch das rheinland-pfälzischen Ministerium des Inneren, für
Sport und Infrastruktur.

- bis 25-Jährige mit Wohnort in der
Verbandsgemeinde Prüm durch die Verbands-
gemeindeverwaltung Prüm

Daraus resultiert ein Sonderpreis für junge Fahrer/innen 70

Fahrzeuge: Die Teilnehmer kommen mit ihren eigenen Fahrzeugen, so dass
sie diese unter
unter kompetenter Anleitung -
lernen können.

Im Motorrad-Training kommen für 90 Minuten gestellte Trial-
Motorräder zum Einsatz.

Aufgrund der bewässerten Gleitbeläge zeigen die Fahrzeuge
keinen Verschleiß.

Zielgruppe: 17- bis 25-jährige Autofahrer
Autofahrer

mit einer im Führerschein eingetragenen Begleitperson am
Training teilnehmen.

Anzahl: max. 10 Teilnehmer pro Gruppe

Zeiten: ca. 7 Stunden; üblicherweise 10.30 bis 17.30 Uhr

Fahrzeuge: Teilnehmer-eigene Fahrzeuge

Kursinhalte: 90 Minuten Briefing

Lenkübung auf dem Slalomparcours (optimale Sitzposition,
Lenkradhaltung und Blicktechnik)

Slalom-, Brems- und Ausweichübungen bei verschiedenen
Geschwindigkeiten

Kontrolle über das Fahrzeug bei Ausbrechen des Hecks mit
Hilfe des Schleudersimulators

Kurvenfahren (Notbremsung in der Kurve)

Abschlussbesprechung mit Diplomvergabe



Zielgruppe: 17- bis 25-jährige Motorradfahrer
Motorradfahrer mit Führerscheinklassen A, A2 oder A1 (= 125 ccm)

Anzahl: max. 10 Teilnehmer pro Gruppe

Zeiten: ca. 8 Stunden; üblicherweise 9.00 bis 17.00 Uhr

Fahrzeuge: Teilnehmer-eigene Fahrzeuge
für die Trial-Übungen werden Trial-Maschinen (Beta) gestellt

Kursinhalte: 75 Minuten Briefing

15 Minuten Einweisung Trial-Maschinen, Aufwärm- und
Balancetraining

90 Minuten Trial-Training auf gestellten Fahrzeugen
Slalomparcours (richtige Blicktechnik und Lenktechnik)
Kleeblatt (kontrollierter Umgang mit Gas, Kupplung und
Bremsen)

Kurvenfahren (verschiedene Kurventechniken)
Bremsübungen (mit und ohne ABS)

Ausweichen vor Hindernissen

Abschlussbesprechung mit Diplomvergabe

Besonderheit: Teilnehmer unter 18 Jahren mit Leichtkrafträdern haben vor dem
Training eine Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten
vorzulegen.

Abrechnung: Die gewährten Zuschüsse vom Land Rheinland-Pfalz und von der
Verbandsgemeinde Prüm werden direkt durch das
Fahrsicherheitszentrum abgerechnet, sodass die Teilnehmer
lediglich ihren reduzierten Eigenanteil zahlen müssen.

Infos: Verbandsgemeindeverwaltung Prüm, Elke Berens,

Tiergartenstraße 54, 54595 Prüm
Telefon: 06551 - 943 104 Email: elke.berens@vg-pruem.de
www.pruem.de


